
 

 
 

Stein – moderne Zentrumsgemeinde  
im mittleren Fricktal 

 
 
Einwohnerzahl: 2636 (24.11.2006) 
 
Besonderheiten: Stein wird über den Rhein durch die längste gedeckte Holzbrücke in 
Europa mit der deutschen Stadt Bad Säckingen verbunden. Als weiterer Übergang 
besteht seit 1979 die Fridolinsbrücke. In deren Mitte befindet sich eine Bronzeplastik 
des Heiligen Fridolin. An der Schönaustrasse stehen zwei geschichtsträchtige 
Wegkreuze (Schönauer-Kreuze). Ein in einer Mauernische eingebettetes Brünnlein 
aus dem Jahre 1889 wertet den Schweizer Brückenkopf bei der Holzbrücke auf. 
Durch seine gute Verkehrsanbindung ist Stein ein beliebter Ausgangspunkt für 
Wanderungen und Fahrradtouren im Fricktal und im nahen Schwarzwald. Dank dem 
Steiner Saalbau steht der Fricktaler Bevölkerung in zentraler Lage ein Kulturzentrum 
zur Verfügung, welches seit Jahrzehnten auch von nationalen und internationalen 
Persönlichkeiten für Gastspiele genutzt wird. 
 



Ein grenzüberschreitendes Wandergebiet. 
 
Erste urkundliche Erwähnung: 1281 
 
Verkehrsverbindungen: Anschluss an das Eisenbahnnetz über den Bahnhof Stein-
Säckingen. Anlegestelle für Passagierschiffe. Sammelpunkt verschiedener Buslinien 
in die benachbarten Gemeinden und Täler. Kantonsstrassen in Richtung Basel, 
Schaffhausen und Zürich. Nationalstrasse A3, Anschluss Eiken, Vollanschluss in 
Richtung Zürich und Basel (Fahrzeit zum Anschluss 3 Minuten). 
 
 
Wer von Stein aus seinen Blick auf die umliegenden Höhen wirft, sieht drei markante 
Zeugen der Erdgeschichte: Den Eggberg bei Bad Säckingen, die Mumpfer Fluh und 
die Möhliner Höhe. Im ausgehenden Erdaltertum entstanden die Grundgebirge 
Schwarzwald und Vogesen. Ein sichtbarer Zeuge davon ist der Eggberg, ein stark 
eisenhaltiger, grosser Granit. Nach der Entstehung der Grundgebirge begann auch 
sogleich wieder dessen Abtragung durch Erosion. So entstanden vor etwa 275 
Millionen Jahren Sandsteine mit Gerölleinlagerungen und Tonbeimengungen. Dieses 
Material tritt in Stein ober- und unterhalb der Holzbrücke am Rheinufer zutage. 
 



 
Die derzeit weltweit modernste Produktionsanlage für die Herstellung von sterilen pharmazeutischen 
Produkten, als Teil des weltgrössten Produktionsstandortes des Pharmakonzerns Novartis, befindet 
sich in Stein. 
 
Dorfentwicklung 
 
Eine erste statistische Erfassung aus den Jahren 1594/96 vermerkt gerade 30 
erwachsene Dorfbewohner. 1950 waren erst 756 Personen in Stein wohnhaft. Doch 
seit dieser Zeit vergrösserte sich Stein verhältnismässig stark. Dazu beigetragen hat, 
neben der verkehrsgünstigen Lage, sicher auch die Ansiedlung eines Werks für 
pharmazeutische Produkte im Jahre 1957. Die heutigen Werke eines grossen 
Pharma-Konzerns (Novartis) und eines im Agronomie-Bereich tätigen multinationalen 
Unternehmens (Syngenta) beschäftigen rund 1700 Personen. Das Dorf hat sich 
innert wenigen Jahren stark verändert, nebst den vielen Einfamilienhäusern wurden 
auch zahlreiche Wohnblöcke erstellt. Viele ältere Gebäude mussten der 
Modernisierung weichen. Durch die Ansiedlung des Sportzentrums Bustelbach und 
der Realisierung einer Leichtathletikanlage entwickelte sich Stein auch zum 
Austragungsort von überregionalen Sportanlässen. 
 



 
Die Holzbrücke – das Steiner Wahrzeichen. 
 
Sehenswürdigkeiten 
 
Historische Holzbrücke 
Die verkehrsfreie Brücke lädt zum Überqueren des Rheins und zum Besuch der 
bezaubernden Altstadt von Bad Säckingen ein. 
 
Wanderroute entlang des Rheinuferweges 
Wanderwege führen die Besucherinnen und Besucher durch das schöne Gebiet 
entlang des Hochrheins. 
 
Friedensplatz 
Hoch über dem Dorf, oberhalb der Rütistrasse, befindet sich ein idyllischer Grillplatz 
(Aussichtspunkt).  
 
Naturschutzgebiet Bustelbach mit Biotop 
Nördlich der Sportanlagen befindet sich ein von stattlichen Bäumen umgebenes 
Biotop, welches über eine kleine Fussgängerbrücke über das Bächlein Bustelbach zu 
erreichen ist. Ein Ort der Stille und Erholung für Mensch und Tier. 
 
Biotope beim Wasserkraftwerk 
Im Rahmen von Renaturierungsmassnahmen wurden im Jahr 2002 drei Tümpel und 
ein Weiher erstellt. 
 
 
 
 
 
 



Gaststätten 
 
 Restaurant Rheinfels, Schaffhauserstrasse 16 
 Restaurant Bustelbach, Sportplatzweg 
 Restaurant Birri, Schaffhauserstrasse 8 
 Restaurant Rhy, Rheinbrückstrasse 13 
 Cafeteria MBF, Rüchligstrasse 49 
 Café Treffpunkt, Schulstrasse 31 
 Café Steiner-Stübli, Schaffhauserstrasse 30 
 Restaurant Adler, Zürcherstrasse 1 

 
Freizeitangebote 
 
 Sportcenter Bustelbach AG, Sportplatzweg; Angebot: Tennis, Badminton, Minigolf 
 Regionale Leichtathletikanlage 
 Skating-Anlage 
 Vitaparcours 
 Über 30 Dorfvereine laden zur aktiven Freizeitgestaltung ein 

 
 

 
- Bezirksanzeiger (amtliche Mitteilungen) 
- Stein 1281-1981 (Heimatkunde zur 700-Jahrfeier) 
- www.gemeinde-stein.ch 

 
 


